
Die Osterkerze 

Die Osterkerze ist ein zentrales Symbol in der Feier der Osternacht wie auch im 
gesamten Osterfestkreis. Die Osterkerze steht aber nicht für sich alleine, sondern 
verweist vor allem auf das Licht, das durch ihr Wachs genährt wird: Es 
symbolisiert Christus, das wahre Licht. 

Das heutige Verständnis der Osterkerze ist vor allem durch den Text des 
Osterlobes (Exsultet) geprägt, das in der Osternacht gesungen wird. In diesem 
Lobgesang wird die Osterkerze als leuchtende Säule gedeutet, die bei Nacht 
dem Volk Israel seinen Weg durch die Wüste bahnte (vgl. Ex 13,21f.). Weiter 
wird sie als festliche Gabe verstanden, welche die Kirche in der heiligsten ihrer 
Nächte Gott, dem Schöpfer, darbringt. 

Bei Tauffeiern und Hochzeiten werden an der Osterkerze die Tauf- oder 
Traukerze entzündet. Bei einer Beerdigung steht die Osterkerze ebenfalls am 
Sarg des Verstorbenen. 
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